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sinngemäß ein entscheidender Satz: 

Ab dem 1.5.2026 können Sie keine
evB’s mehr über die Helvetia abrufen, da
das KFZ Geschäft dann ausschließlich
über die Baloise läuft. Ausnahme sind
Oldtimerversicherungen. Diese laufen
weiter über die Helvetia.

Ein Schelm wer Böses dabei denkt…

Denn was dabei nicht erwähnt wird ist,

dass wenn nunmehr Produkte aus der

Baloise-Welt angeboten werden, natürlich

die Courtagen der Baloise gelten und

nicht mehr die der Helvetia, sowie umge-

kehrt. Da die Helvetia meistens in der Ver-

gangenheit deutlich höhere Courtagen

bezahlt hat, machen wir Vermittler hier

natürlich ein deutliches Minus. In unse-

rem Fall beträgt in KFZ die Differenz der

Courtagen ca. 45% weniger als bisher!

Dies ist nicht gerade wenig, zumal wenn

es vorher hieß, dass sich an den Courta-

gevereinbarungen nichts ändern werde.

ich den o.a. Satz nochmals erwähnen will:

Historisch bedingt, hat unser Haus ei-

nen nicht unerheblichen KFZ Bestand bei

der „alten“ Helvetia. Hat nun ein Kunde

einen Fahrzeugwechsel und er will bei der

Helvetia bleiben, sind wir gezwungen die

evB der neuen Helvetia vorzulegen und

bekommen dann aufgrund der Courtage-

zusage der Baloise über 45% weniger

Courtage.  Dies kann nicht sein! 

Was mich ärgert ist, dass dies so still

und heimlich von statten geht. Ich glaube,

dass dies noch keinem Vermittler richtig

bewusst ist und die Gesellschaften das

Ganze einfach unter den Tisch kehren

wollen. Dies zeigt deutlich die Antwort auf

unsere Vorstandsbeschwerde:

„Wir haben Ihre Reklamation geprüft
und können Ihnen folgende Rückmel-
dung geben. Der genannte KFZ-Versiche-
rungsvertrag wurde über Ihre Anbindung
beim Rechtsträger Baloise Sachversiche-
rung AG Deutschland eingereicht.“ (Be-

merkung: Logisch: es geht ja nicht mehr

über die „alte Helvetia“- was bleibt einem

übrig…) „Ihre Vermittlernummer lautet
012345 und besteht seit dem
XX.XX.20XX als VEMA-Partner mit dem

Am Beispiel der derzeit laufenden Fusi-

on vor Helvetia Versicherung und Baloise,

die seit einiger Zeit zur „neuen“ Helvetia

fusioniert haben, will ich aufzeigen, was

dies für Auswirkungen für die Vermittler

hat:

„Courtagezusagen und Vermittlerver-
einbarungen:  Die bisherigen Provisions-
bestimmungen zwischen dem Vertrieb-
spartner und der Helvetia DfD finden wei-
terhin Anwendung. Es ändert sich vorerst
nichts. Voraussichtlich im Sommer wer-
den wir mit vertraglichen Unterlagen auf
Sie zukommen und den geplanten Über-
gang der bisherigen Vereinbarungen von
Helvetia DfD auf Baloise Sach regeln. In-
dividuelle Vereinbarungen werden noch
im Jahr 2026 mit den Vertriebspartnern
neu verhandelt.“

So wurde auf einem Seminar der neuen

Helvetia die neue Gesellschaft beworben.

Schauen wir uns das Ganze doch mal in

der Realität an und untersuchen, für wen

hier die Vorteile überwiegen.

1. Zusammenfassung der Produktwelten

Natürlich macht es Sinn, die Produkt-

welten zweier Gesellschaften zu vereinen

und in jeweils ein Produkt zu überführen.

Soweit dieses neue Produkt nicht

schlechter, als die bisher angebotenen

Produkte sind, ist dagegen nichts einzu-

wenden. Bisher sieht man noch nicht viel

davon. Hier muss man abwarten, was da-

bei herauskommt.

2. Abschalten von diversen Angeboten

Im Zuge der neuen Produktwelten wur-

de als aller erstes über eine Mail im April

folgendes mitgeteilt: „Was ändert sich für
Sie in der Zusammenarbeit? Nichts! Alles
bleibt wie gewohnt. Ihre Courtagezusagen
behalten weiterhin in allen Punkten ihre
Gültigkeit. Auch in der Antragseinrei-
chung und Policierung ändert sich nichts.
Selbstverständlich stehen Ihnen Ihre bis-
herigen Ansprechpartner wie gewohnt zur
Verfügung.“

Gleichzeitig erscheint dann im Intranet

der bisherigen Helvetia Versicherung

Uwe Brandauer

Courtagesatz X,X % für das Produkt KFZ.
Da die Courtage-Kalkulation dem Produkt
folgt, gilt in diesem Fall der beim Recht-
sträger Baloise Sachversicherung AG
Deutschland hinterlegte Courtagesatz in
Höhe von X,X %.“

Verzichtet der neue Vorstand auch auf

45% seines Gehaltes, damit die Tarife der

neuen Helvetia günstiger werden? Ich

denke nein.

3. Neue Verträge

Kollegen, die Mehrfachvermittler sind,

teilten mir mit, dass die Helvetia ihnen

neuen Vermittlervereinbarungen vorge-

legt habe. Darin war der bisherige Aus-

gleichanspruch kurz mal halbiert, Provi-

sionssätze sind niedriger angesetzt wor-

den als bisher. Nachdem auch sie sich

beim entsprechenden Vertriebsvorstand

beschwerten, räumte dieser ein, dass

dies ja eigentlich nicht sein könne. Das

Ergebnis ist meines Wissens nach noch

offen.

Unser Haus hat noch keine neue Cour-

tagezusage vorgelegt bekommen.

Grundsätzlich hat man mit uns auch noch

mit Ausnahme der o.a. Antwort nicht di-

rekt gesprochen.

Fazit

Es ist schade, dass Versicherer versu-

chen, sich zulasten der Vermittler gesund

zu stoßen. Entscheidend ist doch, dass

die Versicherer – ohne uns Vermittler –

nichts wären. Wir bringen das Geschäft zu

den Versicherern, die dann von den Be-

ständen leben. Versicherer sind für uns

austauschbar. Gerade die Helvetia, die in

den letzten 10 Jahren deutlich an Bestän-

den verloren hat – durch die Schließung

von Filialdirektionen und andere Eins-

parungen – sollte dies eigentlich wissen.

Den Vermittlern kann ich nur raten sich

gut zu überlegen, mit welchen Versiche-

rungen sie Ihr Geschäft machen.

Wie Versicherer durch Fusionen Vermittler beschneiden

Uwe Brandauer
Versicherungsmakler
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Vor diesen Hintergründen ist es absolut

nachvollziehbar, dass mittlerweile viele

Kollegen sich Pools oder ähnlichem

anschließen. Der Aufkauf von Beständen

boomt. Für uns Vermittler hat es den Vor-

teil, dass wir meistens deutlich höhere

Courtagen über den Pool erhalten. Wir

müssen uns dann nicht mehr mit solchen

Dingen beschäftigen. Wir verlieren da-

durch aber widerum auch ein wenig un-

sere Unabhängigkeit. 

Wir werden sehen, wie diese Entwick-

lung weitergeht.
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